
Verbindliche Richtlinien für die Dokumentation 

 „ Betriebspraktikum Klasse 9“

Leibniz-Gymnasium - Praktikum 2012

Abgabetermin 02. März 2012 !

Deckblatt

Entwickle selbst ein Deckblatt, auf dem du alle wichtigen Informationen zum 
Praktikum zusammenstellst.

• Angaben zu deiner Person
• Angaben zum Betrieb
• Angaben zum betreuenden Lehrer
• Inhaltsverzeichnis des Hefters
• grafische Gestaltung ist möglich
• usw.

Arbeitsaufträge

1. Teil

Der Praktikumhefter

Bearbeite die nachfolgenden Seiten entsprechend der Aufgabenstellungen auf 
den Seiten.

2. Teil

Das Wahlthema

3. Teil

Die Probebewerbung

Für alle drei Teile gibt es  eine Note im Fach WAT. Diese Note macht 1/3 der 
Gesamtjahresnote im Fach WAT aus.
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Hinweise:

Beantworte die Aufgaben in Sätzen und lesbarer Handschrift oder mit dem PC. 
Ergänze Deine Ausarbeitungen durch Prospekte oder / und Bildmaterial oder / 
und Fotos oder / und Zeichnungen die zu den bearbeiteten Themen passen.

Fasse alle Ausarbeitungen in einem ordentlichen Praktikumhefter zusammen. 
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1. Teil

Schülerbetriebspraktikum Klasse 9 

Tätigkeitsnachweis

1. Woche
Datum Haupttätigkeit tägliche Anwesenheit

von  bis

2. Woche
Datum Haupttätigkeit tägliche Anwesenheit

von  bis

Fehlstunden:

Fehltage:
                                                                  

(Unterschrift Betreuer/in)
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Erkunde den Betrieb

1. Genaue Bezeichnung der Firma/Einrichtung:

2. Welchen Wirtschaftszweig bzw. welcher Branche ist dein Praktikumsbetrieb 
zuzuordnen?

3. Welche Leistungen erbringt der Betrieb/die Einrichtung?

4. Beschreibe in einer Anlage kurz die Entstehungsgeschichte und die 
Entwicklung des Betriebes!

5. Wie viel Beschäftigte gibt es? :_______ 

Wie hoch ist der Anteil der Teilzeitbeschäftigten in %? :______

6. Bildet der Betrieb aus? ja/nein

Wenn ja: Für welche Berufe?

7. Wie lautet die Internetadresse des Betriebes?
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Am Praktikumsplatz

Du hast bei dieser Aufgabe die Möglichkeit, entweder deinen Praktikumsplatz 
oder eine wichtige Tätigkeit in deinem Schülerbetriebspraktikum darzustellen:

1. Berichte über deinen Praktikumsplatz, wenn du die meiste Zeit an 
einem Ort tätig warst! Verwende auch Zeichnungen, Fotos oder 
anderes Material. (Frage aber vorher nach, ob du das Material 
verwenden darfst!)

2. Beschreibe eine Tätigkeit, die dich besonders gefordert hat oder die 
besonders interessant war oder die dich geprägt bzw. beeindruckt hat! 
benutze zur Veranschaulichung Material, das im Betrieb vorhanden ist. 
(Frage aber vorher nach, ob du das Material verwenden darfst!)
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Ein Berufsbild

Fertige zu deinem gewählten Praktikumsplatz dieses Berufsblatt mit folgendem 
Aussehen und Angaben an!

Berufsbezeichnung:_____________________________________________

notwendige Voraussetzungen:
1. Schulabschluss: __________________________________            

2. für diesen Beruf besonders wichtige Fächer: ______________        

Ausbildungsart:

Ausbildungsorte:

Ausbildungsdauer:

Typische Tätigkeiten:

Ausbildungsvergütung:

Einsatzmöglichkeiten:

Qualifizierungsmöglichkeiten:

artverwandte Berufe:

Informiere dich im Betrieb, im BIZ, in Broschüren, Internet usw.
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Auswertung durch den Betrieb

Name: Zeitraum:

Schule:

Betrieb/Einrichtung:

Ausprägung der 
Kriterien

vorbildlich gut ausreichend
nicht 

ausreichend
Ergänzung

Fleiß und Interesse

Pünktlichkeit

Motivation

Qualitätsansprüche

gute 
Umgangsformen

Teamfähigkeit

Zutreffendes bitte ankreuzen

Kurze verbale Einschätzung
(z.B. Stärken, Schwächen, besondere Fähigkeiten...)

Kenntnis des Praktikumshefters: ja/nein

Betrieb Schüler/in

Betriebl. Betreuer/in: an der Auswertung 
beteiligt:

Auswertung wurde mit 
mir besprochen:

Datum/Unterschrift Datum/Unterschrift Datum/Unterschrift
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Abschlussbetrachtungen

1. Hier sage ich meine Meinung:

Das hat mich gefreut Das hat mich geärgert

2. Erinnere dich an deine Erwartungen vor dem Schülerbetriebspraktikum! 
Schätze sie aus heutiger Sicht ein!

3. Beeinflusst dieser Praktikumsplatz deine künftige Berufswahl? Begründe 
deine Aussagen!

4. Was sollte deiner Meinung nach verändert werden, damit das 
Schülerbetriebspraktikum künftig noch erfolgreicher ablaufen kann?
• Hinweise zur Praktikumsstelle
• Vorbereitung im Unterricht und die Betreuung durch die Lehrerin/den 

Lehrer
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2. Teil

Hinweise zur Arbeit mit den Wahlthemen

1. Wähle aus den Vorschlägen das Thema heraus, das deinen Interessen 
entspricht! Prüfe jetzt sehr gründlich, ob sich dein Praktikumsbetrieb für 
das gewählte Thema eignet! Berate dich hierzu mit deinen Betreuern, oder mit 
den Eltern bzw. mit Betriebsangehörigen!

2. Die hier aufgeführten Themen sind nach den konkreten betrieblichen 
Bedingungen vielfältig erweiterbar und zu konkretisieren.

3. Sprich mit deinen Betreuern, mit Betriebsangehörigen, deinen Eltern, wenn du 
das Konzept für deine Arbeit entwickelst!

4. Die Ergebnisse sind schriftlich zu dokumentieren.  Daneben sind 
Darstellungsmöglichkeiten wie Fotos,  betriebliche Dokumentationen, 
Interviews, Zeichnungen, Videos erwünscht. Auch Sammlungen von Modellen 
oder Werkstücken sind denkbar.

5. Die Ausarbeitung sollte mindestens einen Umfang von 1 A4 Seiten mit PC 
geschrieben oder ca. 2 Seiten mit der Hand geschrieben, haben. 

1. Betriebsorganisation  

Überall dort, wo Menschen zusammenarbeiten, muss die Arbeit organisiert 
werden.  Auf  diese  Weise  entstehen  die  Aufbauorganisation 
(Entscheidungsebene) und die Ablauforganisation (Arbeitsfluss). Bei dieser 
Aufgabe geht es um die Untersuchung der Betriebsorganisation deines 
Praktikumsbetriebes und um den Vergleich mit anderen Organisationsstrukturen, 
z. B. mit anderen Betrieben, mit Vereinen. Entscheide dich bei der Untersuchung 
für einen Bereich: für die Verwaltung, die Produktion oder den Ein- und Verkauf.

Mögliche Schwerpunkte:

• Die allgemeine Betriebsorganisation darstellen,

• Die Ablauforganisation untersuchen, z. B. beim Neubau eines Hauses, 
Wege der Ware von der Bestellung bis zum Regal und der 
Aufbauorganisation im Verein oder der Schule,

• Die Betriebsorganisation deines Praktikumsbetriebes erkunden (entscheide 
dich dabei für  Verwaltung, Produktion oder Ein- und Verkauf in der 
Aufbau- und/oder Ablauforganisation),

• Betriebsorganisation des Praktikumsbetriebes mit der Schule oder einem 
Verein vergleichen.
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2. Mensch und Maschine  

Maschinen erweitern die körperlichen und geistigen Kräfte des Menschen. Jede 
Maschine besteht aus sinnvoll zusammengefügten Einzelteilen mit bestimmten 
Aufgaben. Maschinen verrichten nützliche Arbeit und setzen Stoff, Energie bzw. 
Informationen um.

Erarbeite an Hand deines Praktikumsbetriebes eine Zusammenstellung über

• die Einteilung der eingesetzten Maschinen z. B. entsprechend ihren 
Aufgaben,

• den Aufbau und die Funktion einer von dir ausgewählten Maschine (du 
kannst dabei u. a. auf Hauptbaugruppen/Funktionsorgane eingehen),

• den Stoff-, Energie- und Informationsfluss der ausgewählten Maschine 
( Blockschaltbilder können verwendet werden),

• den Einfluss von Maschinen auf menschliche Arbeit (denke dabei an den 
Einsatz von Maschinen zur Erhöhung der Produktivität der Arbeit sowie an 
den Zusammenhang von Arbeitsplätzen und erforderlichen 
Qualifikationen).

3. Spezifischer Arbeits- und Unfallschutz in deinem Praktikumsbetrieb

Einen großen Teil ihres Lebens verbringen die Menschen am Arbeitsplatz. 
Verordnungen und Vorschriften sorgen für den Schutz von Gesundheit und 
Leben.

In dieser Aufgabe soll es um den spezifischen Arbeits- und Unfallschutz in 
deinem Praktikumsbetrieb gehen.

Untersuche
• Rechte und Pflichten für Arbeitgeber und Arbeitnehmer, die sich aus dem 

Arbeitsschutzgesetz ergeben,
• Inhalte der wichtigsten Bestimmungen zum Arbeits- und Unfallschutz,
• besondere Festlegungen zum Jugendarbeitsschutz, 
• mögliche Unfallquellen und deren Vermeidung.

Informiere den Verantwortlichen für Arbeits- und Unfallschutz deines 
Praktikumsbetriebes über die gewonnenen Erkenntnisse und bitte um einen 
Kommentar. Arbeite die Bemerkungen in deine Ausarbeitung ein!
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4. Berufe im Wandel der Zeit

Die heutigen Berufe sind in Abhängigkeit von der gesellschaftlichen Entwicklung 
entstanden und verändern sich ständig.

Ein Überblick über die geschichtliche Entwicklung eines Berufes aus deinem 
Praktikumsbetrieb könnte enthalten:

• die Berufsbezeichnung,

• die Einordnung in eine Berufsrichtung/ein Berufsfeld, 

• die zeitliche Entwicklung,

• typische Tätigkeiten,

• Benutzung von Arbeitsmitteln,

• Bedeutung des Berufes (Ansehen, Verbreitung usw.),

• Berufstraditionen,

• Fortbildungsmöglichkeiten im Beruf,

• Zukunftsaussichten (Branche, Schlüsseltechnologie, gesellschaftliche 
Entwicklung).

Informationen erhältst du auch beim Arbeitsamt, dem BIZ.

5. (Freies Thema)

Für das freie Thema kannst du dir betriebsbezogen selbst eine entsprechende 
Aufgabenstellung wählen, unter Verwendung fachwissenschaftlicher Begriffe, 
Erklärungen und Darstellungen. 

Vorstellbare Varianten sind:
- eine Präsentation zum Betrieb in Form einer Wandzeitung / Plakat , die 

Ergebnisse sind vor der Klasse zu präsentieren!
- eine Präsentation zum Betrieb unter Verwendung von Präsentations-

software, die Ergebnisse sind vor der Klasse zu präsentieren!
- Bild und Textmaterial zum Betrieb für einen Zeitungsartikel (mögliche 

Veröffentlichung z.B: Homepage , Schulzeitung
- Eigene Ideen!!!!!
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3. Teil 

Erstelle eine vollständige Bewerbung, mit der du dich in deinem 

Praktikumsbetrieb um einen Ausbildungsplatz bewirbst!

Lasse die Bewerbung von deinem betrieblichen Betreuer / deiner betrieblichen 
Betreuerin  begutachten.
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